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Migration, Arbeit und Geschlecht in ihren verflochtenen 
Zusammenhängen sind heute sowohl politisch als auch 

gesellschaftlich breit diskutierte Fragen. Die Kategorien Ge-
schlecht und Ethnizität strukturieren diese Themenfelder maß-
geblich. Migration war nicht erst im 19. und 20. Jahrhundert 
Ergebnis, sondern auch Ausgangspunkt gesellschaftlichen 
Wandels und der Herstellung von Differenzen. In der Forschung 
geraten erst in den letzten Jahren geschlechterhistorische Fra-
gestellungen vermehrt in den Blick. Diese notwendige Pers-
pektivenerweiterung ist dabei noch kaum mit transnationalen 
und postkolonialen Ansätzen verbunden worden, obwohl sie 
ermöglichen, Fragen nach Arbeit und Migration in ihrer Viel-
schichtigkeit und Komplexität zu untersuchen. 

Auf dem Studientag des Arbeitskreises Historische Frauen- 
und Geschlechterforschung werden interdisziplinäre, inter-

sektionale und postkoloniale Perspektiven der gegenwärtigen 
Geschlechtergeschichte auf Migration und Arbeit zwischen 
1800 und 1945 anhand von aktuellen Forschungsprojekten 
diskutiert.

Für den Arbeitskreis Historische Frauen- und Geschlechterfor-
schung organisiert von Bettina Brockmeyer, Levke Harders und 
Martina Kessel (Universität Bielefeld).

Geschlecht, Migration und Arbeit 



Programm
- Der Studientag findet im Raum A3-126 statt -

11:00 Uhr	 Eröffnung
		  Julia Paulus (Westfälisches Institut für Regionalge-		
		  schichte, Münster)
		  Eva Labouvie (Otto-von-Guericke Universität, Mag-
		  deburg)

11:15 Uhr	 Einführung
		  Bettina Brockmeyer und Levke Harders (Universität 	
		  Bielefeld)

11:30 Uhr	 Netzwerke transatlantischer Migration: Galizi-		
		  sche Auswanderung nach Südamerika 1860-1914
		  Elisabeth Janik (Universität Wien)

12:20 Uhr	 Recreating Family: Independent Migrant Women 	
		  and Social Reform in Berlin, 1854-1939
		  Barry Haneberg (University of Chicago)

13:10 Uhr	 Mittagspause

14:10 Uhr	 Künstler_innen in Bewegung
		  Ute Sonnleitner (Universität Graz)

15:00 Uhr	 Zusammenfassung und Ausblick
		  Martina Kessel (Universität Bielefeld)

15:15 Uhr	 Kaffeepause

15:45 Uhr	 Mitgliederversammlung des AKHFG

16:45 Uhr	 Organisatorisches des AKHFG NRW

17:45 Uhr	 Gemeinsames Abendessen



Bitte melden Sie sich bis zum 11.10.2013 per Mail bei angelika.fielstedde@uni-
bielefeld.de an. 

Bitte buchen Sie Ihre Übernachtung selbst. Hier finden Sie entsprechende Hin-
weise: http://www.uni-bielefeld.de/Benutzer/Gaeste/hotels.html.

Wegbeschreibung vom Hauptbahnhof zur Universität
Nehmen Sie an der Haltestelle ‚Hauptbahnhof‘ die Stadtbahnlinie 4 Richtung 
Lohmannshof und fahren Sie damit bis zur Haltestelle ‚Universität‘. Die Halte-
stelle ‚Hauptbahnhof‘ befindet sich ca. 200 Meter  vor dem Hauptausgang des 
Hauptbahnhofs.

Hallenplan der Universität Bielefeld

       www.akgeschlechtergeschichte.de
        www.uni-bielefeld.de/geschichte/abteilung/arbeitsbereiche/ 
geschlechtergeschichte

 

Haupteingang

Mensa

Toiletten
infopunkt

Café


